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7 857 142, per Febr.⸗März 143, per April⸗Mai 144,50, 
per Mai 


Epiritns (mil Faß.) Seng 5000 Liter. 0 2 47,60, 
per Jan. 47,60, per Sehr, 47,80, per März 48.10 April⸗ 
48,80, Loco obne Faß 4 7,20. 

Poſen, 2. Januar. (Börſenbericht air 
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Stettin, den 2. Januar. (Telegr. Agentur.) beſetzt 127 für e le 133 u r 1 — Fa — 
Not. v.31. Not. v. 31. lauft ſchmal 119, 120, 1 . per Tonne nach Quali lie 
Weizen ruhig Spiritus behauptet April⸗Mai inländ. 142 Be 141 N. Gd. ke 131 M. Br., 
Ayrıls Mai 187 —185 50 loco 47 20 47 — 1305 M. Gd. 1 inländ. 144 M. Br., 143 N. Gd., Tranſit 
Mai⸗Juni 187 501186 — | Januar 47 60 47 601133 M. Br., 132 M. Gd. Regulirungspreis 138 M., unterpolniſcher 
Roggen rubig April⸗Mai 49 10 128 M., Tranſit 125 M. — Gerſte lolo Ay unverändert. 
Mai 146 501143 — | Juni⸗Juli 49 —ländiſche große brachte 103 Pfd. 122 M., 1 fd. 132 M., 109 12 
— — m u! 99 950 —940 Eule dam 1 15 e 10 —12 955 118 118 N. 
or ru e 51 ran 2 — 
* 1 5 42 — | Rüsfen 1178 Sb 125 ga ee bund dae n 15 107 
0 m und für ru zum Tranſit n 
3, 106, 109 M. per Tonne bezahlt. — Erbsen 


loko fla und ruſſiſche en Zaun 1 ae zu 130, 131 M. per Tonne 
gekauft. — Spiritus loko 48,25 
Getreide⸗Beſtände am 31. Dezbr. ken 27,340 Tonnen, Roggen 
5330 Tonnen, Gerſte 2246 Tonnen, Hafer 725 Tonnen, Erbſen 901 
Tonnen, Raps und Rübſen exkl. Danziger Oelmühle 583 Tonnen, 
pi 15 Tonnen, Mais 105 Tonnen, Bohnen 126 Tonnen, Wicken 
onnen. 
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e Mißbrauch des Brummen ens gehuldigt wird. Es i 
— e I. erorbitante Zahl von Leichen, bie % Obbuftion bie 3 
155 ſcber Alkoholvergiſtung dem Beſchauer darbieten. See 
220 bietet der durch den Schnaps zu Grunde gerichtete Organismu 
IO akuten Krankheiten keine Wer Ball von wandern denen iſt zu dera 
350 en, daß eine nicht geringe Zahl von wandern andwerkern und 
agabonden ſich mit Ruhr und Typhus noch = eit lang . 
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Babnftrede von bier nach Bromberg ift feit dem heutigen Tage zur| 4. Januar. Freitag. Vorherrſchend dunſtig, wolkig und kalt. 
Annahme und Beförderung von N 2 l mit Froſt. Berlin Mittag etwas Schnee. N20 80 zur Aufhellung 
Landwirt iches 55 i Sonenbend Tbelg an ebeitert, tbeils wolkig und 
+ „ . * W 
V. Schlichtin 3 EN fan Me NT haft kalt, meiſt mit Froſt. Neigung zur Aufbeiterung frühmorgens und 
licher Verein? Am 21. 5. M. hat ſich bierſelbg ein neuer „land, | A 


wirthſchaftlicher Verein für Schlichtingsheim und Umgegend“ konſt:?⸗/ Fo oarauhiſche 3; 
fuirt, Der Borland befteht aus den Herren: Wirthſchaſtsinſpettor Helegraphiſche Nachrichten. 
Buſſe⸗Zeippern, Vorſitzender, Wirthſchaftsinſpektor Kreich⸗Schwuſen, Warſchau, 1. Januar. [Privattelegramm der 


ſtellvertretender Vorſitzender, Kantor Hoſſenfelder und Kaufmann 2 
auffe von hier, Schriftführer reſp. ker, und Kleinert⸗„Poſ. Ztg.“] Die den v. Kramſta'ſchen Erben gehörigen Gü⸗ 


urſchen, Rendant. — Bei dem ſegensreichen Wirken der landwirth⸗ 5 N 
haha Vereine und in Anbeträchk der Vortbeile. welche dieſelbenſter. Eiſen⸗ und Kohlengruben im Gouvernement Petrikau, Kreis 


ihren Mitgliedern zu bieten vermögen, iſt eine recht zahlreiche Bethei⸗ Bendzin, find an ein Berliner Bankkonſortium für 8 Millionen 
ligung Seitens der Ruftifalbefiger der Umgegend an dem neu ge- Rubel verkauft worden. 


— —.ñß5s,rst.—— Berlin, 2. Januar. Anläßlich des heutigen fünfzigſten 
Slaats⸗ und Volkswirthſchaft. Jahrestages der Gründung des deutſchen Zollvereins fand beim 


x x Finanzminiſter ein Diner ſtatt, woran alle Minifter, die preus 
51. Daenber n. Ste) Dezember. Ausweis det Reichsbank von ichen und nichtpreußiſchen Mitglieder des Bundesrahs und an⸗ 
Kaſſen⸗Beſtand . 54,249,215 Rbl. Abn. 31,284,602 Rbl. dere hohe Reichs⸗ und Staatsbeamte Theil nahmen. Der Finanz⸗ 
. Effekten Ann „ Zun. 527,000 „ miniſter hob in ſeiner Rede hervor, wie die materiellen Be⸗ 


. auf Waaren : 8 unverändert p a 
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Eng 5 . = 24,810,041 „ Bun. 56,464 „ ſſchen Einheitsgeiſt bezeichnen könne, ge = bie 
ontokurr. d. Finanzminiſte⸗ ü t 8 
8 er 88 75628, 100 „ Sun. 7.575.008 Gründung des Zollvereins die erſte ot liche BB 7 erſöh g 
S 57.441.283 Abn. 960.841 nung beider Richtungen geweſen ſei, wie der Zollverein im neu 


mal > 28.519.659 . Abn. 496.213 entſtandenen Reich eine Stelle und voll befriedigende Geſtalt ge⸗ 
Verzinsliche Depots 05 Abn funden habe. Der Miniſter ſchloß mit einem dreifachen begeiſtert 
Ab- und Zunabme gegen den Ausweis vom 24. Dezember. aufgenommenen Hoch auf den Schöpfer des neuen Reichs, Kaiſer 


Der Kaſſenbeſtand iſt um 30 Millionen geringer wegen der Ver: ni 91 f 
nichtung der entſprechenden Summe Krebitbillets. Wilhelm und die deutſchen Bundes fürſten. (Wiederholt. ) 


— e E London, 1. Januar. Ein königliches Dekret hebt von 
Vermiſchtes. heute an die englische Konſular⸗Jurisdiktion in Tunis auf. 


* Ueber eine große Anzahl von Giftmorden, welche dieſer 0 
Tage endlich ans Tageslicht gekommen ſind, wird aus Leyden ger Nom, 1. Januar. Zwiſchen Frankreich und Italien iſt 


meldet: Am vorletzten Sonntag erkrankte dajelbit die Familie v. d. L.[durch einen Notenwechſel in den letzten Tagen Betreffs der Kon⸗ 
infolge des Genuſſes einer Milchſuppe und es ſtarben die Frau undſſulargerichtsbarkeit in Tunis ein Einverſtändniß hergeſtellt 
De on Da be ether 8 ie RER. Era al worden. 
bebandelnde Arzt vermuthete Vergiftung und veranlaßte den ebenfalls 
erkrankten Mann, ſich behufs feiner Bebandlung in das Univerſitäts⸗ . Rom, 2. Januar. Bei dem geſtrigen Empfange ſagte der 
Krantenbaus zu begeben, wo auch diefer unter Vergiftungsanzeichen König zu Spaventa, das neue Jahr beginne unter glücklichen 
Er De an der 8 Kann ne. 720 eine de w. daft Auſpizien, Italien werde nunmehr als gewichtige Bürgſchaft des 
es Vergifteten, welche viel im Haufe verkehrte; dieſelbe wurde in Ha 3 
—— 4 18 1 dale Se fommen nun auß ven europäiſchen Friedens angeſehen. 
iedenen mit der Verhafteten verwandten Familien Anzeigen, daß in 
den letzten Jahren viele ihrer Angebörigen unter eigenthümlichen. faſt Berlin, 2. Januar. [Privat⸗Telegramm der 
Dal! — . ng Nichte de erbetenen Fe 7 —5 92 5 ein „Po ſ. Ztg.“] Der Kaiſer hat bei dem kurzen Botſchafter⸗ 
ann, welcher eine Nichte der Verhafteten zur Frau hat, daß deren 
Vater und Mutter, zwei Brüder und eine Schweſſer unter denſelben Empfang keine Politik berührt, ſondern nur die perjönlichen 
3 Wan And De einaig Legen Sun Fragen in franzöſiſcher und deutſcher Konverſation an die Bot⸗ 
er Frau, welcher aus Verzweiflung darüber, daß ſeine ganze Familie d 
in fur er Reibenfolge ben 0 fand, 1 rn 4 0 in ſchafter gerichtet. 
rlaub, beſuchte feine Tante und verfiel in dieſelbe Krankheit. Ent g „ 
gegen dem Rathe ſeiner Tante ging er krank zum Regiment zurück, Angeko mmene Fendt. 
— & gegenwärtig, 1 us 6 m no 2 Pofen, 2. Januar 
ie Familie v. d. L. behandelte, me erner, daß er jüngſt eine au 0 f s : 
fieben Perſonen beftebende Familie behandelte, bei denen ſich ähnliche] er. 8 . 8 A 
Krankheitserſcheinungen zeigten. Auch zu dieſer Familie ſtand die Ver⸗ mann Frhr. v. Manteuffel aus Potsdam, Anſtaltsarzt Dr. v Kur- 
baftete in Beziehungen. Dieſelbe ftebt ſogar im Verdacht. auch ſechsſczewski aus Owinsk, Nittergutsbeſitzer Somme und Frau aus bar 
ibrer eigenen Kinder vergiftet zu haben. Als Grund wird Habgier towo, die Kaufleute Alexander aus Leipzig, Frau Davidſobn and 


angegeben, da bie Verbreckern das Leben ihrer Opfer verſicherte und Töchter aus Straßburg. Schwarzenberg aus Naumburg, Lörinfiein 
nach deren Tod die Verſicherungsſumme erbob. aus Friedland, Francot ans Straßburg i. E. 8 


b 

* Ein wahrer Nuhepoſten ift der des Standesbegmten in Parey, 5 : steh 
einem bei Rathenow an der Havel gelegenen Dorfe. Wie dem „Berl. pie e ee ee buen e a 
Tagebl. von einem Abonnenten mitgetbeilt wird, ift in dieſem Dorſeſ aus Bentſchen, Knopf aus Köln, Königsberger aus Krefeld, Friebe 
im Zeitraum von drei Jahren, vom November 1880 bis etendabinſberger und Familie aus Schrimm, Wolff aus Berlin, Silberflein und 
1883 — weder ein Geburtös ober Todesfall noch Taufe oder Trauung Frau aus Moſchin, Voigt aus Chemnitz, Schlefinger aus Berlin, Dr, 
in den Regiſtern des Standesamtes zu verzeichnen geweſen. Parey Ballas aus Tremeſſen, Fabrikbeſitzer Dentib aus Schöningen, Land⸗ 

ift ein größeres Dorf, das ſogar Grof bauern entbält. Als mach drei wirth Poppe aus Striefemig, Kaufmann Müller aus Breslau. 
ähriger Pauſe im November d. J. endlich wieder einmal in Parey eine Grand Hotel de France. Die Nittergutsbeſitzer v. Lyskowski 
„Hochzeit ftattfand, wurde dieſes Ereigniß aber auch in würdigſterſaus Slachein, Fräulein von Chlapowska u. Chelfowäta aus Kullinow 
eiſe gefeiert, indem die geſammten Dorfbewohner eingeladen waren. y. Nawrocki aus Polen, Gräfin Tyſzkiewicz⸗ aus Dciaz, v. Wisniewski 


aus 5 die Pröbſte Manaſes aus Ofterode, Steffen aus Polen. 
Wetter⸗Prognoſe 8 


raetz’s Hotel zum Deutschen Hause. Die Kaufl. Hoffmann 
ber deutſchen Seewarte in Hamburg (Kosten, Lerper aus Görliz, Schaye und Frau aus Berlin, Reißner 


aus Schubin, Melke aus Oſtrowo, Epſtein aus Breslau, Zbiranski aus 


für Donnerſtag, den 3. Jann aus Schrimm, die Landwirthe Jedelt aus Reiswalde, Schultze und 


ar. 
(Drigmal⸗Telegramm der „Poſener Zeitung.“) rau aus Schwanebeck, Zahntechniker Fechner aus Bremen, Le 

Ruhiges, vorwiegend heiteres, trockenes, jedoch etwas Da — Poſen. ER Bech 

dunſtiges Froſtwetter. Arndt's Hotel früher n Inſpektor Herrmann aus 

* Gersdorf N./ L., Wirthſchafts⸗Inſpektor Jezierski aus Ciecz, die Kauft. 

Wetter ⸗Prognoſen Löwenberg aus Chemnitz, Kaphan aus Schroda, Inſpektor Mang und 


amilie aus Jerzyce. Kaufmann Levy aus Neutomiſchel, Amtsrichter 
von Dr. Overzier in Köln. chäfer aus 


ü ilno, Gutsbeſiger May aus Kempen. die Kaufleute 
(Nachdruck verboten.) opt 
3. Jaunar. Donnerſtag. Theils aufgebeitert, theils bedeckt und Leopold aus Tofen, Yaufl aus Sranffurt a 
noch kalk, meiſt mit Froſt; zeitweiſe lebhaft windig. Morgens und a er arthe. 
einige Zeit Nachmittags aufgehellt bis ſonnig: Mittags und wohl Bofen, am 1. Janunr Mittags 1,70 Meter. 
ee. Spät⸗Nachts vielfach bedeckt. örtlich noch mit mäßigen Nieder 5 „ 2. Morgens 1.70 
chl Schnee oder Regen. « 2. + Mittags 152 


Berantwortliäes Redakteur: G. Jentant in Boien, Dns und Werlas non W. Dede & Somp. [Emil Röftel] in Poſen. 


e - — - 5 
4 8 15 
2 21 2 * > N „ „ 


\ 


